
HOCHTIEF erfolgreich bei Akquisition
des Flughafens Hamburg

Die HOCHTIEF AirPort GmbH, Essen, hat zusammen mit ihrem Partner Aer Rianta

International plc., Shannon, Irland, den Zuschlag für die Teilprivatisierung der Flughafen

Hamburg GmbH erhalten. Das Konsortium übernimmt 36 Prozent an der Gesellschaft.

"Der Flughafen Hamburg ist ein attraktives Investment", erläutert Dr. Hans-Peter Keitel,

Vorsitzender des Vorstands von HOCHTIEF. "Er liegt im wirtschaftlich prosperierenden

Einzugsbereich des Großraums Hamburg und ist seit langem eines der profitabelsten

Unternehmen der Branche. Diese starke Position am Markt wollen wir ausbauen."

Mit dem Einstieg in Hamburg folgt HOCHTIEF AirPort konsequent seiner Strategie:

Ausschlaggebend für ein Engagement sind die Qualität des Investments und die

Wirtschaftlichkeit. Dabei spielen Stabilität und Wachstum des Verkehrs sowie das Potenzial,

den Flughafen weiter zu entwickeln, eine wesentliche Rolle. Darüber hinaus setzt

HOCHTIEF AirPort unternehmerische Einflussmöglichkeit voraus, um Synergien zu

realisieren, Know-how Transfer zu ermöglichen und damit Mehrwert für alle Beteiligten zu

schaffen.

HOCHTIEF AirPort ist mit dem Einstieg in Hamburg seinem Ziel, eine der führenden

internationalen Airport-Gruppen zu werden, einen großen Schritt näher gekommen. Das

Unternehmen bündelt seit 1997 die Flughafenaktivitäten des HOCHTIEF-Konzerns und hält

bereits Beteiligungen an dem Düsseldorfer Flughafen (50 Prozent gemeinsam mit Aer

Rianta International) und an dem neuen Flughafen Athen, der am 1. März 2001 seine

Pforten öffnen wird.
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